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1. Auftragsannahme

Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Der Vorstand des Vereins

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V.,

Wolnzach

nachfolgend auch kurz "Hopfenpflanzerverband', oder ,,Vorstand,, 
genannt -

beauftragte uns' den Jahresabschluss zum 30. Juni 2025 aus den von uns geführten Büchern und den unsdarüber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben,unter Berücksichtigung der erteilten Auskünfte nach gesetzrichen Vorgaben und nach den innerharb diesesRahmens liegenden Anweisungen des Auftraggebers zur Ausübung bestehender wahlrechte zu entwickeln.Diesen Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen haben wir in der Zeit von August bis oktober 2025 in unse-ren Geschäftsräumen in Pfaffenhofen und in den Räumen des Auftraggebers in wolnzach durchgeführt.durchgeführt.

unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine über die Auftragsart hinausgehendenTätigkeiten und damit auch keine en'veiterten verantworilichkeiten als steuerberatungsgeselschaft.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstelung beauftragenden ge-setzlichen Vertretung des Auftraggebers, der über die Ausübung ailer mit der Aufstelung verbundener Gestar-tungsmöglichkeiten und Rechtsakte zu entscheiden hatte.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die erforderlich wa_ren' um auf der Grundlage der Buchführung und der lnventur sowie der eingeholten Auskünfte zu Ansatz_,Ausweis- und Bewertungsfragen und der vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewer-tungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den handelsrechflich vorgeschriebenen Jahresab-schluss, bestehend aus Biranz und Gewinn- und verrustrechnung, zu ersteilen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Fesflegungen zu Art und umfang un-serer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrückrich getroffen wurden, berichten wir inberufsüblicher Form im sinne der vertautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für dieErstellung von JahresabschlÜssen vom 12'113.April 2010 über umfang und Ergebnis unserer Tätigkeit.

Allgemeine Auftragsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und unserer verantworflichkeit sind, auch im Verhältnis zu Dritten, die die-sem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeinen Auftragsbedingungen,,in der Fassung vom Juli 201g maß_gebend.
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Auftragsdurchführung

Diesen Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen haben wir in der Zeit vom August bis zum Oktober 2025 in

u nseren Geschäftsräu men in Pfaffen hofen du rchgefü hrt.

lm Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hierüber haben wir die

einschlägigen Normen unserer Berufsordnung und unsere Berufspflichten beachtet, darunter die Grundsätze

der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Eigenverantwortlichkeit ($ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art unseres Auftrags die Tätigkeiten, die

erforderlich sind, um auf Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der eingeholten Vorgaben zu

den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen die

gesetzlich vorgeschriebene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung und weitere Abschlussbestandteile zu

erstellen.

lm Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von Jahresab-

schlüssen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die Beachtung anderer gesetzli-

cher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und außerhalb der Rechnungslegung

begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Vollständ igkeitserkläru ng

Der Vorstand hat uns die angeforderte berufsübliche Vollständigkeitserklärung bezüglich der Buchführung,

Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte schriftlich erteilt, die wir zu den Akten ge-

nommen haben.
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2. GrundlagendesJahresabschlusses

Buchführung und lnventar, erteilte Auskünfte

Für die Gesellschaft besteht nach $ 238 HGB Buchführungspflicht.

Die Buchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Kanzlei-Rech-

nungswesen der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der EY GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft vom 09.05.2025 die Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Finanzbuchführung und Entwick-

lung des Jahresabschlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Anlagen-

buchführung der DATEV eG erfüllt im Zusammenhang mit einer Bescheinigung der EY GmbH & Co. KG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft vom 09.05.2025 zut Prüfung der Ordnungsmäßigkeit des Programms

Kanzlei-Rechnungswesen die Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Anlagenbuchführung.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Softwa-

re Lohn und Gehalt der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young GmbH vom

01.04.2019 die Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Lohn- und Gehaltsbuchführung.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen Anderungen er-

fahren.

Die auf den 30. Juni 2025 durchgeführte lnventur wurde von uns nicht beobachtet. Organisatorische Vorberei-

tungen und Festlegungen von Durchführungsanweisungen wurden von uns ebenfalls nicht vorgenommen.

Das Vorratsvermögen wurde von dem Auftraggeber bestandsmäßig zum Abschlussstichtag erfasst. Das ln-

ventarverzeichnis ist von der Geschäftsführung unterzeichnet. An der Erfassung der Vorräte haben wir nicht

mitgewirkt.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und von den zur

Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten

(Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstel-

lung des Jahresabschlusses. Wir haben unseren Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und for-

meller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentschei-

dungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben unseres Auftraggebers hierzu eingeholt und diese im

Rahmen der Erstellung exakt nach den Vorgaben des Kaufmanns bav. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über die gesetzliche Frist zur Aufstellung des Jahresab-

schlusses aufgeklärt.
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Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG in Nürnberg erfüllt nach einer Bescheinigung der EY GmbH & Co.

KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 09.05.2025 die Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Finanz-

buchführung und Entwicklung des Jahresabschlusses.

Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese mit der Ge-

schäftsführung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wurden bis zum Abschluss un-

serer Tätigkeit vorgenom men.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bewertungs-

methoden wurden beibehalten.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Erläuterungsteil ausführlich

dargestellt.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

Rechtl iche Verhältn isse

Firma: Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Rechtsform: eingetragener Verein

Gründung am: 07.02.1946

Sitz: Wolnzach

Anschrift: Kellerstr. 1

85283 Wolnzach

Registergericht: Amtsgericht lngolstadt

Register-Nr.: VR 20078

Gründung/Satzung

der Mitgliederversammlung im Juli 201 4.

Geschäftsjahr:

Geschäftsführer:

Vereinsarreck:

Vorstand

Rechtsgrundlage für den Verein ist die Satzung vom 7.

Februar 1946. Sie wurde letzmalig geändert durch Beschluss

1. Juli bis 30. Juni

Herr Dr. Erich Lehmair

Zweck des Verbandes ist die Förderung des deutschen

Hopfenbaus.

Erster Vorsitzender: Herr Adolf Schapfl

1. Stellvertreter: Herr Karl Pichlmeyer

2. Stellvertreter: Herr Christian Berthold
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Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt:

Steuernummer:

Gewerbesteuer:

Umsatzsteuer:

Steuerbilanz:

Anhängige Verfahren:

lngolstadt

1241111120366

Der Verein unterliegt gemäß $ 2 Abs. 1 GewStG der Gewer-

besteuer

Die Gesellschaft unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den

SS 16 - 1B des USIG.

Es wird keine gesonderte Steuerbilanz erstellt.

Es sind keine Rechtsbehelfe eingelegt.
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenommenen Er-

stellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in unseren

Arbeitspapieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-

rechnung sowie weiterer Abschlussbestandteile auf Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der

Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigungen,

Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskünfte ohne eine Be-

urteilung ihrer Richtigkeit.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten Unterlagen

unter Berücksichtigung der erhaltenen lnformationen und der vorgenommenen Abschlussbuchungen er-

streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion interner Kontrollen sowie der Ord-

nungsmäßigkeit der Buchführung. lnsbesondere gehörte die Beurteilung der lnventuren, der Periodenabgren-

zung sowie von Ansatz und Bewertung nicht zum Umfang unseres Auftrags.

5. Angaben zum Voriahresabschluss und Jahresabschluss

Vorjahresabschluss:

Der Verein hat im Wirtschaftsjahr 202312024 einen Fehlbetrag in Höhe von EUR -10.808,90 erwirtschaftet.

Jahresabschluss:

Der Jahresabschluss zum 30.06.2025 wurde aus den Vorjahresabschluss, den Geschäftsbüchern des Be-

richtsjahres, den Bilanzinventaren sowie den sonstigen Bilanzunterlagen odnungsgemäß entwickelt

Der Verein hat im Wirtschaftsjahr 202412025 einen Uberschuss in Höhe von EUR 15.150,85 erwirtschaftet.
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6. Bescheinigung

Nach Durchführung unserer Arbeiten erteilen wir dem von uns erstellten und als Anlage beigefügten Jahresab-

schluss zum 30. Juni 2025 mit einer Bilanzsumme von 898.672,92 Euro (Vorjahr: 709.522,15 Euro) und einem

Jahresergebnis von 15.150,85 Euro (Vorjahr: -10.808,90 Euro) der

Verband deutscher Hopfen pflanzer e.V.

Kellerstr. 1

Wolnzach

die folgende

Bescheinigu ng der Steuerberatu ngsgesellschaft ü ber d ie Erstellung

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-

lustrechnung sowie Anhang - des Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V. für das Geschäftsjahr vom 1. Juli

2024 bis 30. Juni 2025 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns darüber hinaus vorgelegten Be-

lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, sowie die uns erteilten Auskünfte.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han-

delsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den

Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bi-

lanz und der Gewinn- und Verlustrechnung auf Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der Vor-

gaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Pfaffenhofen a.d.llm, den21. Oktober 2025

BMB Steuerberatungsgesellschaft

mbH & Co. KG

Ludwig Eisenmann
Steuerberater

Dr'. Fraffii::::iri.-*
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AKTIVA

A. Anlagevermögen

l. Finanzanlagen

B.

Geschäftsjahr
Euro

2.556,46

2.556,46

1.260,74

231.499,68

7.140,00

238.639,68

3.120,00

2.556,46

2.556,46

1.260,74

131.499,68

2.361,48

133.861,16

0,00

Geschäftsjahr
Euro

671.595,20

15.150,85

686.746,05

141.787,72

7.528,00

62.611,15

Anlage 1 Seite 11

PASSIVA

Vorjahr
Euro

682.404,10

10.808,90-

671.595,20

0,00

5.189,00

32.737,95

BILANZ
zum 30. Juni 2025

Verband deutscher Hopfenpfl anzer e.V

Vorjahr
Euro

A. Eigenkapital

1. Wertpapiere des Anlagevermö-
gens

Summe Anlagevermögen

Umlaufvermögen

l. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

ll. Forderungen und sonstige Ver-
mögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbun-
dene Unternehmen

2. sonstigeVermögensgegen-
stände

lll. Wertpapiere

1. sonstigeWertpapiere

l. Gewinnvortrag

ll. Jahresüberschuss

Summe Eigenkapital

B. Sonderposten für Zuschüsse
und Zulagen

G. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen

D. Verbindlichkeiten

sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern

Euro 334,44 (Euro 251, 1 0)
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
Euro 62.611,15
(Euro 32.737,95)

Ubertrag 245.576,88 137.678,36 Ubertrag 898.672,92 709.522,15



AKTIVA

Übertrag

lV. Kassenbestand, Bundesbankgut-
haben, Guthaben bei Kreditinsti-
tuten und Schecks

Summe Umlaufvermögen

Geschäftsjahr
Euro

245.576,88

653.096,04

896.116,46

898.672,92

BILANZ
zum 30. Juni2025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Vorjahr
Euro

137.678,36 Übertrag

571.843,79

706.965,69

709.522,15

Geschäftsjahr
Euro

898.672,92

Anlage I Seite 12

PASSIVA

Vorjahr
Euro

709.522,15

709.522,15

898.672,92



GEWINN. UND VERLUSTRECHNUNG
vom 1. Juli bis 30. Juni

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Anlage 2 Seite 13

1. Umsatzerlöse

2. Gesamtleistung

3. sonstige betriebliche Erträge

a) übrige sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben

c) Reparaturen und lnstandhaltungen

d) Werbe- und Reisekosten

e) verschiedene betriebliche Kosten

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

9. Ergebnis nach Steuern

10. Jahresüberschuss

Geschäftsjahr
Euro

219.269,21

219.269,21

112.383,96

0,00

62.658,25

15.930,88

78.589,13

7.256,84

9.606,75

19.735,38

41.873,44

't60.291,41

238.763,82

850,63

0,00

15.150,85

15.150,85

Vorjahr
Euro

182.226,10

182.226,10

70.269,92

48,49

64.578,55

12.158,90

76.737,45

7.517,99

10.448,59

14.771,90

22.099,88

133.196,91

't88.035,27

1.646,84

130,55

10.808,90-

10.808,90-



GEWINN. UND VERLUSTRECHNUNG
vom 1. Juli bis 30. Juni

Verband deutscher Hopfenpfl anzer e.V

Anlage 2 Seite 14

UNTERZEICHNUNG DES JAHRESABSCHLUSSES

zum 30.06.2025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V.

Wolnzach, den 21 j02025

Adolf Schapfl



KONTENNACHWEIS
zum 30. Juni2025

zur BILANZ

AKTIVA

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Konto Bezeichnung

Wertpapiere des Anlagevermögens
900 BeteitigungDZ-Bank

Roh-, Hitfs- und Betriebsstoffe
1010 Ehrennadeln

Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men

1260 Forderung zinslos

. sonstige Vermögensgegenstände
1300 Sonstige VermögensgägänstanOe

sonstige Wertpapiere
1510 Tankgutscheine
1 530 Wertpapieranlagen kurzfr. Disposition

Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituteriuni
Schecks

1600 Kasse
1800 Sparkasse Wolnza ch # 472g2
1856 Getdmarktkonto Spk 9049701

Geschäftsjahr
Euro

2.556,46

1.260,74

231.499,68

7.140,00

600,00
2.520,00
3.120,00

201,68
214.693,82

54
653.096,04

899.672,92

Anlage 3 Seite 15

Vorjahr
Euro

2.556,46

1.260,74

131.499,68

2.361,48

0,00
0,00
0,00

473,29
34.020,59

537 .349,91
571.843,79

709.522,15



KONTENNACHWETS zur BTLANZ
zum 30. Juni2025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Geschäftsjahr
Euro

671.595,20

15.150,85

141.787,72

4.400,00
3.129,00
7.528,00

62.276,71
0,00

334.44
62.611,15

898.672,92

-

Anlage 3 Seite 16

Vorjahr
Euro

682.404,10

10.908,90-

0,00

4.400,00
789,00

5.189,00

25.697,43
6.799,42

251.10
32.737,95

709.522,15

PASSIVA

Konto Bezeichnung

Gewinnvortrag
2970 Gewinnvortrag vor Venvendung

Jahresüberschuss
Jahresüberschuss

Sonderposten-für Zuschüsse und Zulagen2998 Sonderposten für Zuschüss; ;riti;; 
-

sonstige Rückstellungen
3070 Rückstellunoen
307 1 Urlaubsrücklteilung

sonstige Verbindlichkeiten
3500 Sonstigekurzfr. Verbindlichkeiten
3501 Sonstige Verbindtictrteiten tlisT'jl3730 Verbindl. Lohn_ und Kirchensteuer'

davon aus Steuern Euro 334,44
(Euro 2S1,10)

3730 Verbindl. Lohn_ und Kirchensteuer

davon mit einer Resflaufzeit bis zu einemJahr Euro 62.611,1s (euro giliäz-,ös)
3500 Sonstige kurzfr. VerbindtichGi.n''-'
3501 Sonstige Verbindticr,r,eiten Gi'jl3730 Verbindl. Lohn_ und Kirchensteuei'



KONTENNACHWETS zur c.u.V.
vom 01.07.2024 bis 30.06.2025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Geschäftsjahr
Euro

104.628,99
114.640.22
219.269,21

112.320,66
63,30

112.383,96

0,00

58.631,47
2.339,00
1.051,60-
1.200,00

0,00
1.539,38

62.658,25

13.939,53
1.927,80

63.55
15.930,88

3.434,40
412,88

3.409,56
7.256,84

1.950,17
7.656,59
9.606,75
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Vorjahr
Euro

105.126,43
77.099.67

182.226,10

70.269,92
0.00

70.269,92

48,49

55.168,29
789,00

2.045,20_
0,00

9.280,34
1.386.12

64.578,55

11.662,65
437,13
59.12

12.158,90

3.434,40
397,57

3.696,02
7.517,99

1.942,01
9.506,59

10.448,59

12.827,68
1.944,22

14.771,90

82,47
192,77

275,24-
142.971,60

Konto Bezeichnung

Umsatzerlöse
4020 Mitgtiedsbeiträge
4040 Kostenerstattungen

übrige sonstige betriebliche Erträge4830 Sonstige betriebliche Erträge
4960 Periodenfremde Erträge

Aufiryendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für Oezogänä'ü"r"n
Besta ndsveränderun g RHB-sioffe

Löhne und Gehälter
Gehälter
Anpassung Urlaubsrückstellung
Krankengeldzuschüsse
Sachzuwendungen und Diensfleistg. an AN
Kosten Stellenanzeigen
Lohnbuchführung

soziale Abgaben und Aufwendungen fürAttersversorg ung und für Unt".lütung
6110 Gesetzl. Sozialversicherung
6160 Berufsgenossenschaft
6'l 70 Gruppenunfallversicherung

Raumkosten
6310 Miete, unbewegliche Wirtschaftsgüter
6325 Strom, Wasser'u. Kanal
6330 Reinigung

^.^^ Y"."icherungen, Beiträge und Abgaben
9199 y"l.icherunsen (sach, u;faii) 

--'-'-
6420 Beiträge

Reparaturen und lnstandhaltungen
6470 Aufi,vendungen lT
6471 Aufirvendungen Kopierer u. printer

Werbe- und Reisekosten
6610 Geschenke abzugsfähig ohne g 37b ESIG6630 Repräsentationskosten

5880

6020
6021
6070
6072
6095
6099

17.829,49
1.905,89

19.735,38

0,00
887,86

887,B6_
216.465,07

Ubertrag



KONTENNACHWETS zur c.u.V.
vom 01.07.2024 bis 30.06.2025

Verband deutscher Hopfenpflan zer e.V

Konto Bezeichnung

Übertrag

Jahresüberschuss

- Werbe- und Reisekosten
6640 Bewirtungskosten
6644 Nichtabzugsf. Bewirtungskosten
6650 Reisekosten Geschäftsführer

9951 Reisekosten+Bewirtung Beirat
6652 Reisekosten Vorsitzende
6653 Aufi,vandsentschädigungen
6660 Reisekosten nfV üOärnäiungsaufl,vand
6663 Reisekosten Arbeitnehmer, i"i;k;i;"

Geschäftsjahr
Euro

216.465,07
887,86_

Anlage 4 Seite 1g

Vorjahr
Euro

142.971,60
275,24_

329,00
141,00

1.341,98
3.062,68
4.114,94

11.964,24
349,06
521.84

22.099,88
verschiedene betriebliche Kosten6300 Sonstige Aufiivendungen

630 1 Aufl,v. f. pflanzenschutzveranstaltungen
6302 Hopfenrundfahrt
6303 Pflanzenschutz',US_lmport_Toleranz,,
6800 portokosten
6805 Telefonkosten
6815 Bürobedarf
6821 Fortbildungskosten
6825 Rechts- und Beratungskosten
6827 Abschluss- und eruifu-ngstosten
6828 Steuererklärungen
6830 Buchführungskästen
6855 Bankgebühren

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge7100 Zinserträge

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag7630 Kapitatertragsteue r 25 % fXaJöl--"' 
'

7633 SotZ auf Kapitatertragsteuliäi;2" 
lxapoy

560,00
240,00

10.562,25
2.148,80

14.333,59
11.964,24

378,70
798.00

41.873,44

2.521,54
124.278,24
11.500,01
8.2't2,28

659,43
336,57

2,50
0,00

1.255,49
3.728,35
1.990,20
5.954,90

62.00
160.291,41

10.784,63
99.414,45
12.668,84

0,00
528,93
907,46

0,00
6.811,05

612,85
3.665,20
1.880,20
5.854,80

68,50
133.196,91

850,63

0,00
0,00
0,00

15.150,95

1.646,84

123,75
6,90

130,55

10.909,90-



E_ntry,:|<|u_n g des An tagevermögens
vom 01.07.2024 bis 30.062025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

Konto Bezeichnung

Anlage S Seite 19

Entwicklung
der

Stand zum
01.07.2024

Zugang
Abgang-

Umbuchung

Euro Euro

Abschreibuno
Zuschreibuni-

Stand zum
30.06.2025

Euro670 Gerinswertise wirtschaftssüt* 
äi::i;ji"fil^
Buchwerte

1.203,96
'1.203,96

0,00
1.203,96
1.203,96

0,00

318,96
318,96

0,00

675

900

Wirtschaftsgüter
(Sammelposten) Ansch-/Herst-K

Abschreibung
Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibuno
Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

318,96
318,96

0,00

2.556,46

2.556,46

4.079,38
1.522,92
2.556,46

Beteiligung DZ-Bank

Summe

2.556,46
0,00

2.556,46

4.079,38
1.522,92
2.556,46



Entryi_cllun g des Antagevermögens
vom 01.07.2024 bis 30.062025

Verband deutscher Hopfenpflan zer e.V

Anlage 5 Seite 20

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art

Entw. Stand zumder U.07.2024
UmbuchungZugang

Abgang-
Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
30.06.2025

'1.203,96

1.203,96
0,00

1.203,96
'1.203,96

0,00

670

670005

Summe

Geringwerti ge Wirtschaftsg üter

HR., Weiterberechnung 2 Büro_ 11.08.2020stühle GWG/voil
01/00/ 10o,oo

Geringwertige Wirtschaft sgüter Ansch_/Herst_K
Abschreibung
Buchwerte

AHK
Abschr
BW

1.203,96
1.203,96

0,00

1.203,96
1.203,96

0,00



E_n,yr:l,lu_ng des Antagevermögens
vom 01.07.2024 bis 30.06.2025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V
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Konto
lnventar

Bezeichnuno
lnventarbezäichnung Entw. Stand zumder 01.07.2024 Umbuchung

Datum
AfA-Art
R-ND

Zugang
Abgang-

Euro Euro

Abschreibuno
Zuschreibuni-

Stand zum
30.06.2025

675 Wirtschaftsgüter (Sammelposten)
Euro Euro Euro

675002 Koffertheke

Summe

10.04.2008
GWG-Poot
05t00 I 2o,oo

Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

Wirtschaftsgüter
(Sammelposten)

AHK
Abschr
BW

318,96
318,96

0,00

318,96
318,96

0,00

318,96
318,96

0,00

318,96
318,96

0,00



t_ntf 
l,lu n g des An tagevermög ensvom 01.07.2024 bis }0.062025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V
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Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung Entw. Stand zumder 01.07.2024 Umbuchung

Datum
AfA.Art Zugang

Abgang-R-%
Abschreibuno
Zuschreibuni-

Stand zum
30.06.2025Euro Euro

900 Beteiligung DZ-Bank
Euro Euro Euro

900001 Beteitigung DZ Bank

Summe Beteiligung DZ_Bank

01 .01.2010
Keine AfA

AHK
Abschr,
BW

2.556,46

2.556,46

2.556,46

2.556,46

2.556,46
0,00

2.556,46

2.556,46
0,00

2.556,46

Ansch-/Herst-K
Abschreibuno
Buchwerte



Erstellu n gsbericht zum 30.06.2025

Verband deutscher Hopfenpflanzer e.V

KONTENERLAUTERUNGEN

Forderungen an Hopfenrundschau
zum 30.06.2025 (Konto 12601:

Darlehen zinslos an Hopfenrundschau

Sonstige Verbindlich keiten
zum 30.06.2025 (Konto 3500):

HvH Abrech nungen 24125
HR Abrechnungen 24125

Umsatzsteu er 24125 an HR

Sonstige Verbindlichkeiten

zum 30.06.2025 (Konto 3501)

Erzeugeraus weise 24125 an HvH

Seite 23

c_____291399*as

€ 5.72g,g3

€ 18.510,63

€ 38.037.75

c az.nan

€ ausoeolichen

9--___=ussleolichen



Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Steuerberater u n ä ste uettil;rd" Berufsa us ü bungsgesellschaften

Die folgenden ,,Allgemeinen ceschäff shprtinor r n---.. ^^r+ 
stand: Jan uar 2025

l' umfangundAusführungdesAuftrags )du5ulucKrrcnrnTextformvereinbartodergesetzri.rtt,i-iig..ä""rlisctrriebenist.

(r) Für den Umfans de' ',;ß"..;;;;;;ffiffiT,,11",',':3:,..,JJl;'3,,l:5i,,:_.,,,,*:L;iiffiT,:,.H#flä%IT.fiLTf;f:fi"yqyi,.! 
lach den crundsätzen ordnungsge.(2) Die Berücksichtieung ausländiscrr.n n.it, oäieiner ausdrückrichen Vereinbarung in Textform. , -1. s--tgerc, tostÄirrlc.iiih':''(3) Andert sich die R-echistage ,..n ,ur.ir,.,l.1o.ri,r.aiglng.iner.;;;i;;#;:; 

ist der Steuerberater nicht verr, ;lliäi*äiJitTFi.T,:yü,^.llT;l *1::::migT''.,8Jl::,,*il a es a,sairräär;i;ä;#'fJlill',';';tä"o',geber aurd e Anderuns
rung und Bilanz' sehört nur "' n,rtiu'j *.nnää' in r"itrorÄ ;ö;;il. #!i:::ä:1,X',TtT;i:Trfl.r,ii"q1' und Zahren, insbesondere der Buchrüh-

,o ;:iffÄiff'*Tfff'J,lm:iif:i7ff.".tff.on n,i.rrtiicr'e irnild;f"it., restste,t, wirdä ff;r;3g:i::i#t1#l*;!llllin,u.,ona.,.
heit des auhrasjJ:::l::lfy;;,ä;,üil:*H.',.j,:f;l;r.,1;i:.1_"...Äilä:f,:l::1fil.1it?itrj1,Tilffi#;;d{f.,,:,.,r.T,1i1ä,ffi:il;
zu tnstwahrenden H,

2. verschwiegenr,uitrpni.rif 
genberechtigt'

'''i.:::;1x11;;:ff:',;x':,Til'i,Tfl:::,!:Til.i:iflLftr.T.l gl;l;::fiil;0,. ihm im Zusammenhang mit_der Ausrührung des Auftrags zur Kenntnis

,ii:y!l?iji[äl;ffimn:mi;;:;;ffi;u:g.,h?ffiriää;;i'i;li:,:,ff:,;jjl;'lUF,,',",.'ffilHf#l:,.,,.'Ij:ä1T'.fii.,,,n.,.n
ist auch insowäii uon a.,. v.,schwieg;;;;iö;äiJie offenlegung zur wahrung berechtigter rnterJ;;;;;;ä;rberaterserforderrich 

ist. oer steuerberater. undMitwirkungverpflichtetist. u -rrrirr!'rLL'rIDunoen'alsernachdenVersicherunäsbedin;;;;;iuin.örtrn.ttpfrichtversicherungzurrnformation
(3) cesetzliche Alrtu'no:-:n'lytsageverweigerungsrechte, 

u. a. nach g i.02 Ao, g 53 stpo und g 383 zpo, breiben unberührt.
';f!#:#ffi:,',:,l,,,}$*h!i;,'#i:;[*ilf+ffttt*rurut,'nir;:r,*ru;;:,r.ffi,iJ,,;Tre,ers(g6es,Berc).derzurDurchrührung

3. Mitwirkung Dritter
Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführune des Aufldere datenverarbeitende-unt#eh;..ir,'.i.'i","!il J"'l:;#iili;'J?:ilf,i:l;:l;?,n';[f#f;:]*3*ii:i?.:. auch externe Diensneister (insbeson.

, nl[länt*ll",m;:x,:r-iol'Älg, 
a., o,-ft,,?c;;;;: ;.";;,.,u.,-i"ii,i"äiii....1r,,,,e,1", 

"erpiricntei aie-säö.-n * ä.,,,,. o,r,,.,e
(L) Der Steuerberater ist berechtigt, p.rronunb.rog"ne Daten des Auftraggebers im Rahrsierten Datei zu verarbeiten oder!inem oiensttEisiun-gsrechenzentrum 

zur weiteren Alend-er 
erteilten Aufträge maschineil zu erheben und in einer automati-(2) Der steuerberater ist berechtigt, ,; ;är;;; ,J;fltsi.ht.n, n..h ,;; t;ö;;il#i;ffä:'_5Tilf,:Ll5ff.n. -'

besterren' sorern dieser e'u,nY,,gt" r,ii i.;'#;;;;,ffi::ril?fl ?nt;#Tfflrt#';i:-,.,Xlll:i:i!l:ill:luftracten rür den Datenschutz zu. darür sorge zu t'a!.n, äa,s a.", a;;,rti,ä.'i,.. äi#,i:iffilr:x.llTffi,jffifl: jjl*,nLffI,lH,.ffi$r*,1..Äilll*[.äir,;:,ffni:t,r.",.,.
'' 3','ji#:r?:?;ffJ:1iffi[iiln1:;;ritt:lj:I:i*Tfl$;##ru:i$#nn*!,:i:i,flT:l,lifflr,;lilr*:,0;r 

iu, a . u"i,,,i*ä.i a., r.,'s' Mängelbeseitigung Aurtrd8BeoeroerNutzungelektronischerKommunikationsmitteldurchdensteuerberaterzu.

(1) Bei etwaigen Mängern istdem steuerberater ceregenheit zur Nachbesserung zu seben.(2) offenbare unrichtiekeiten (z' B schreibfehter, *".i.rär''trt,r,arr.r r"ri'iääf.ä!r1"a.rr.it, auch Drinen seeenü
darrder 5teuerberaier oritten seset;;.;;ii i,"*,lligirrg a., nrrt,'rg!.u.,'r-i.,.i.f,i,r.r. o,u e ii-,*rrrrer;äiii;i;'.,#:i;H;:.;,H#T:J#H,fli#l?1des Steuerberaters den lr

6. Haftung 
lteressen des Auftraggebers värgehen. "" - - - "-"'"''E

(L) Der Anspruch .des Auftraggebers aus dem Auftrass
-+'ooo'ood,ooco) 1inw".t"niiiurivri,,""-"ö'i.iä""1o.5:verhältnis mit dem Steuerberater auf Ersatz eines fahrrässig verursachten schadens wird auf

ü!{1"-ü.H:i.,fl:T:äifii;liir'ü3hi,äf;*l#igl.ii ?i: Haftung für Vorsatz breibt insoweit unberührr Von der Haftungsbesrenzune

F:l'fö:l:."i1ffiTif1;f;;**h, mäiX?i[:[i',.:trüT,"",11'';::rörpersoderdercä"J'Ä"it 
äi'H'tt,*ffinlffi's,ftru,a,.

nurt..,g-,u.ifr;itni;;;?;;ä.,, 
s ::+ sc.B *i,.; ;ffi ilää;,,'..fil;c.:li:äiH:'#.*;:ffä:i',Tt",lTä:[?fäili:l;,i#i.'.'E*.i ü55i,'#.c r...

Regerungvor' rassen die wirksa'r'.itä.'ä'niäi"Jiä,ä.n--*"it,,i.Äi,,1ä',;ää:lJ::IJ:P$ff:Xft:.i,fiäi."unssvereinbarungen 
gehen dieser

1 Beionrine abgeschrossenen Verträgen mit Verbrauchern ist derufsformula rTür on line abäscntossene Verbrauchermr"o.r"lr,?y_t-ylrdruc.k Nr..1.130 ,,Muster_Widerrufsbelehrung, Muster_Z

3 Zur Verarbeitung personenbezogenti otttn t,r, ,ra",.n .in"tu+tft.rndrage aus Art. 6 D5cVo einschrägig sein. Der Steuerbr
prrrchten 8em Art 13 oder 14,D;cvo a"tt' uurrriärng;;;trri.hJ, rnr"r,.n?L.J'irr,riin'. nierzu sina aie Hinweise und rrlJlter 

muss außerdem die rnformations-
)ji"T1fi.'"äD1tr5-vordrucken Nt toot "oti"""i"l.iirä"tion"n ri;,,. 

"""a"ri"":: 
,1r'',ir. ,oo. ,,or,unschutzinformatio,lr-1*"Jynrun 

rr öwi-"r*"irir.n

;;".;ff"fi::T:T:vertragliche Versicherunqssun

- s"rt"niöh.,.ä;,;;;"i;iJ:iTrj Tfi:il1:i,'"ffiii"'lll fl1"-:.,'10[" 
u"'t.r*",',"a",.näi,,u o* r,r,.r 6 nicht rechtswirks5 Nach $ 55f Abs r stt"rä iril.ää;ffiffä'j::T:jj:,ffif inyveise im DWS-Merkblatt Nr. 1oo1 wird verwiesen. ;am Für Berufsausübungsgeselschaften

!!i11ffi;ilHi,'.""r.'r;::iitxf*i*#iiytyil'ffäTü?1il':ildem'obdurchdie*;:;;;;;#"i*e",.r',enr,,ni?.,;:;*;:li"äs'r''a'n+"r"r'i'ni'o'""r""11,1"0"^.r,ir'i,tti"iä;;:ffi*l';'jfi#ä#'"',;dö','ffi;*1{fü}.ff|fu#i:ril[:nf;Tj;;',nr:igllh..

G' ##f !',il#ffi*i.j]flfjff :.Hi: *'d h*0 3 o /d2e8 8 8 s 6 6 re era x o 3 0 / 28 8 8 s 6 7 o
Alle Rechte vorbehalten' Es ist nicht 8-estattet, die Produkte ganzoderteirweise nachzudrucken bzw. auffotomechanischen

l,jF,'trä:äT.T;:*#li:lo.Jili.;'iruntrf,,:1,'"',;',x;l5*jrui*$i:ffi.j-ar,, ,:,.i"o,,.nää'e;'Er, wes zu vervie,rä,tisen

säm'iche personenbezeichnuneen 
setten 

"l"i.r.,"ir.lä." äiiare ceqrhterhrer en mannricn, *eiüiiJ ,"j,jiu"* (m/w/d) verzichtet.

Nr.
5.1
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(,)?:.5,;ft1s.?üiffiT:t1f;1;;üit,'ti'fii:siff:;il;:5ff1?i:ä,'X'xäi{:iäill,l;löiiüi*L*'::.:il*$:li1?:'Ji:iTsses 

bzw dem

(3)Die Erteirung mrindricner nuskü-nfte gerrort nicrrt zu aenlert,,gii.h.1 ü,:,olrl'l::r'fill*#;i1äi:!ö':fffi;;,3:ffiifli".'r"**:b*;n:lff;li;
unvollständigtn tänoritrli'iltit?r'it! att-t''u1rt91lenden sachverhalts sowre von N

li.r.Ä*,tät';aer seinei Mitarbeiter ausgeschlossen ist'

t-r::Hi:iläj:*?Htffiiff:*ru:iff:ili#üi,,,**;:':::'^'Jälä,:;f1il1"1"'ff$[1fff$'Lä:l;:i:lflTJ]'':flH'i"1i1"iHX[T:T
ffiiläi;-ttung' N\;äitürith'"itt die früher endende Frist'

7. pflichten des Auftraggeberr;-uärrrr.n" Mitwirkung und.Annahmeverzug des AuftraEEebersng 
des Auftrags erf-or*ll':l 

'n 
lnsbesondere hat er dem Steuerbe-

{1) Der Auftragger"' i't 'u' 
illtiu"i*"g1'-gtinitrtttt' i:11:]* "t 

zur ordnungsgemäßen Erler

:x,.ä::iin:T:::nil:l:iirlrv:};u*';*ll#fifliil-'ülffil+ilflTi8il:':-fl:lä'1ffi:lj*in"'r;:.;üi':i?1"'"'?:
ar-ft,ass von aedeutung iein können. Dei Auftree.o.Jilii!;priäüät-, ,ir. r,,'itt.i,r.r."'ll'iä*'üäLi'o"uirtn*t'lt 

tt ttrtttt und bei Zweifelsfragen

il:il;ä;;;;ä;;'"" 
* - 

..--,,^,,-.n^o"oiqkeitdessteuerberatersoderseinerErfüllungsgehilfenbeeinträchtigenkönnte'
(2) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen' was die Unabhängigkeit des Steuerberaters t

{3) Der Auftragger., u.rpn,i''t.t ,r.i, nru.itr.,gurn.1y,1.., ,,."r.rru.raters nur mit des,.rär*'rl'g"u *eiteäu-geuen' soweit sich nilht bereits aus dem Aufrags-

inhalt die rinwirrlgung tiittitäigtüu ;n tiitn t"stimmten Dritten ergibt'

(4) setzt der steuerberaterlelm nuä,,sguu., o,..,,.,#.ll?äf;"fi]# li ,11 flf:j#:H:?iilf':tiülr*filllT:liJö::'JT'TJ:I;:1#;t"''""rrrrüii..'r.ä nn*.ndrng der Programme.nachzul(c

vorqeschriebenen u't,;'ä'"' nut"nlund er i" "'r' '''Ji','iää 
ü'i'ng ru' -,*t'tlt?;t.}:',q'l"i,,llx;xrijfltrjru:i""t-trlT:l't'lttäffi:T:"ä

Steüerberater ble,u. 
'l]n,f;.?i.' 

*1,i,..i1g,,..htu. Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, wa5 u" *,:" 
. 

" 
.-. 

. - - ;' 
^nn,hmp 

der Vom Steuerberater-dun 
Si.u.rUuttttr entgegensteht' , hic , ^.t"r enrlerweitiq obliegende Mitwirkung oder L"Tllt"t,t^1J.1':: il;r"Hi; iieu.rberat"rs auf

(5) unterrässt der oro*g;-;, .,;e ihm nach ziff. z Abs.1 bis 4 oder anderweitig obriegende Mitwirkung oder kommt,er mit der Annahme der vom SteL

?Hi:::151ff'.r,';l,f:1*q;:/trJil,';il"ii"id;;ffifu$*[Ytg^i,',11,;;;;#H[+i:"'l'fl!ll':f:l::ll::!'":"H:ilf"1!lonli'n''una
zwarauchdann,wtnnät'!tt'"t'ütratervonat*rltäiättgütit't*einenci-urauchmacht' a ußerhalb

8. Urheberrechtsschutz- 
ii.L.i,t,ng."d.,sL11.ll':H:jj:l.j$fi:l,fi'ilf,:?,,'"',TlfrTn';1xx'*:i:l','.:ii[i3i1T,*'i;';l;I''""'bevonArbeitsergebnissen
der bestimmungsgemalse

s. versütuns,vo':i,:1',1[#lffXl,l[?.,"*..roessteuerberatersrürseineBerurstät:t#:1ffi::,ll:üilff:l'J*n:[f1,.i:!tn!.Jiiii''#füiHti!i'i
(1.) Die Vergütung lcreoun

ordnuns (SIBW) Eine höhere oder n'redri8ere alsdie ffith" vttgtltung kann 
't lili;il';i;i"u iu' r-ti'tung' att Vt,,t't*"ft"g und dem Haftungsrisiko

istnuri-naußerge'itfttfiät"ntltf"genhätenzulässig'5iemussineinemangemessenenverrrdrLrrrJ4uqrr.".-. ', -,'."^...lorpnfallsdiefürdieseTätigkeit
des Steuerberaters stehen'

aHrJ:,.:i:?gflnil.i'.f::#.1!äiliilH.,1$i:il:'?;Ll1fl;öi+,*;il[fi$,f**!*, ffiffi*ä**ir*t**
,,,,;trgiil;,ilfi5::.',*,'fi,.;;:[i::llll'mffi1ff:;:::;i;?'iX:'ü']il'l;l':l#ffil'rä *on"'n 'um'

,^ifi:iti{";':;;.;::::;:',ü;r:r*:::'lffr,ttt*";iir:*il:r;.'ff61tr4'4;ryqä+l{":!*i[il]ä#'$;.1'H'#:i[1
'^'';fui1':'tf3,':ähfüiriü!'{.ffi,$ü1[,;:i{t#i$'.il1ryi+":'^'.',''..,1yii*,,.','ruf*;li,ä'i,'i';il,;ä,,??...,,demAuftragsver

i:ti:il Hf,ffi lll5l;f ;Jüx'j"'T iü :i::i.l*.:*;Y:f liH,X'J?:.:XJäll n gsa.,u m za,',

" ü.i11äJü"lttt':,t'i,[{*]]rr:,::;:::,-,.ren,durchAbraurderverejnbartenLaurzeitoderdurchKüldigung'DerAuftragendetnichtdurchden
(1) Der Auftrag eno+ r[:::]:::üär';ähi;dü;äuftTaggebers oder im Falle-einer Ge::"*::',::::'i;"-,.",*..'.''uerordenuich 

gekündigt.werden, es

Tod, durch den rint,iää., iulinäftsunfähigkeit d.;ä;ä?ä;;;;;ää.itr rrrr. 
"inäiäes'tts'trut 

aurch deren Auflösung'

o ?.:,ä:T:::liffi.ti.i.ilt,l3:.ffiüäü5*il*i:rl;1,'*,t*;,:l*;TllrJ.TJ1öyf'TTfffrä'ffi.i"iä.' 
i"*"" m E nzärra rh ervon

,,,ilffi::.1;:ffi1;T[:fJ*;fu-+*g+it**,';ru#1#;s#däfr;iiu*:*il:*Täf:Tilär'.':'iz'ien 

Da'ienverarbe'iungs

; fr**il ilnt'lllLl-1.,l:1ffi x 
i: i :i:lt 

u'i"''ä" b el m ste u e r be rate r a b z u h o I e n

(s) Endet der Auftrag vo, s.i n"r v-oilstä ndigen Ausführ*g, ,o ,i.tt., ,ich der vergutunlsa nspruch des Steuerberaters nach den gesetzlichen Regel ungen' insbeson-

dere g rz nus. + staüv.Jrweit im Einz;rfa, n,.r".'rBä'.irää. *",ä". ,"rr,i.ar#'.1 .ii.? äi,t"nJ.rt"n vereinuurung in rexrform'

11. Zurückbehaltungsrecht in Bezug auf Arbeitsergebnisse und Unterlagen

(1) Der steuerberater kann von ünterragen, die er ann..'^rärrgr.E.r zurückgibt, Abschriften oder Fotokopien anfertigen und zurückbehalten oder dies !m wege

derelektroniscrtttü'iä""t"'utitu[gvornehmen . -:^"'" hi<prweoenseinercebührenundAuslagenbefriedigtist(!66Abs'3StBerC) 
Hinsichtlich

(2) Der Steuerber'*' O-tnn 
jt" *t'ausgale der Doku'mente verweißern' bis er wegen :

derArbeitserseDn;::;il:i;äffi;tiÄeszurtict<uetraltungsrechtalsvereinbart'

12. Gerichtsstand, Erfüllungsort' lnformation VSBG 
' '

(r)Für den n,rt,,g,,.ii.ä,i'i,,.e,,.a't'h lt:'xäilif,:fli:ä1','jä:i:flli,i:;-'f?lüi{i:*;::'ö;'!}."1iä51"j'?if':''i[::T:lij'llll"Ji'i?:
Aurtraggeber r,,i,*,?li,iiiiLif,e person ,:'gltl,ft::ll;'l;-",*::l;llll;,.i... w"n*i,, oder se, iöhnü:;ä. ÄJ'"1'''rt'"'t in das Ausrand verregt

berateisl oi's girt 
'uli,'iüään-rlrr' 

a"' a.' 
^l1jX1ff?:lüi'.Lli$';ft'$:il;;5öi:ü'''i;il'i;J :,, , .

Iier Je' wott'isitz oder gewöhnliche Aufenthalts<

(2) Der steuerbero...0i.,.-"ni'r.,.it, an einem ,r*ni.,*u"rrl,.rfahren vor einer ut'i"""nt'*n"chtungsstelle teilzunehmen (5! 36' 37 vsBG)'6

r, 
[,]*::n:,:: J::ffTfff:: dieser Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden' wird die wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht be-

rührt.

" u?ruärÄ.itlr,lichtuigsstelle ist in diesem Fall unter AngaDe \


